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Formblattzur Datenerhebuhg
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumantatlonsgesetzes

Jede natürliche oder juristischo Person, .die sich mit einem schriftlichen Beitrag är1 einem
Gesetzgebungsverfahren - beteiligt hat,' ist nach . dem Thüringer
Beteiligtentransparenzdokumentationsgesefcs (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die. Informationen der folgen'den Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall a!s verpflichtende
Mindesfinformationen gemäß g 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der'Beteiiigtentransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten • des
Thüringer Landtags verö.ffentltcht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen,

Bitte gut feserfich 'ausfüllen und zusammen mit der Stöllungnahaie senden!

Zu wolchetn Gesetzentwurf ha^h Sie sich.schrlfttich geäußert (Titei des Gesetzentwurfs)?.

Zweites Gesetz zur Änderung des Thüringer Ladenötfnungsgesetzes
Gesetzentwurf der Fraktion der CDU
-Drucksache7/1726- • • .

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischem Person geäußert, d. h.. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher P.ersonen oder Sachen [z. B. Verein, GmbH, AG, eingefragehe

Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentttchen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts}? . .
(§ 5 Abs, 1,Nr, 1,2 ThÜrBateildokG; Hinweis; Wenn nein, dann weifer mit Frage 2. Wenn ja, dann weiter m.tt Frage 3.)

Name

TtvÜLriW^e-c Lo.v^e>rtArt]<\
o . ^

Geschäfts" öder DEenstadresse ,

Straße, Hausnümmer (oder Postfach)

Postteitzahi, Ort

Orggnisationsform ' •

a. V.

ThcUoc^-'&^lc^- £U'. /^

55o34 feß^ ' ' .

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ S Abs. 1 Nr. 1,2 ThüfBatetldokG)

Name Vorname

a Geschäfts" oder Djehstadresse a Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zurWohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andera Adresäe benannt wird. Die Wohnadresse
wird tn keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort



3;

4,

3.

j.

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit? ;
(g 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBetöKdokG) • • '

k/om^^v\o.\^ Sp^^v^ockud ^Ullo, /^T^r^o (•Äi4:\3^'Ate&4-
Tuuc v^

-laben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen Insgesamt eher

[l ' befürwortet, . •

3 abgeEehnf, . ' •

^ ' ergänzüngs" bzw. änderungsbedürftlg eingeschätzt?.

Sitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) .Ihres schriftlichen Beitrages zum
3esetzgebungsverfahren zusatnmeni • • • .

§ 5 Abs. 1 Nr.4ThürBeteflciokG) • . . ' '

levitvW^ Ae& ^v<V(<n^& t{Vfct> i^uliv. Ge&tV'&^AiAT -7<^<^^

d^ TlJ\^\A^ ^ctt^oHuL^^^^^ A^L^ ^'^d.lACUAr

(^^.pGJlAs^K- , . . ' •

Vurdeh Sie vom Landtag gebeten; einen öchriftlichen Beitrag zum Gesgtzgebungsvorhabeh .
sinzureichen? ... ' ' .

15 Abs. 1 Nr. 5 TliürBetetSdokG) . ', , .

] Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6} D • nein

Venn Sie äie.Frage 5 verneint haben: Aus welchem Artlass haben Sie steh geäu&prt?

i welcher Form haben Sie sich geäußert?

i per E"Mail

l per Brief

laben Sie sich als Anwaltskanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen .

,m Gesetzgebung s verfahren beteiligt? •'
i6Abs,'!Nr.ethürBetel!dokG) , . .

1 ja . a neln.(W9itermEtFrage7] ;

tfenn Sie die Frage Q bejaht haben; Bitte benennen Sie ihren Auftraggeber!. , .



7.

.Stimmen Sie einerVeröffehtlichung Ihres schriftlichen Beitrages In der'
Beteiligteritransparenz(,lokumentafion zu? . ,
(§ 5 Abs. 1 Safz 2 ThürBetefldokG)

D Ja ^ nein

Mit meiner Untersöhrift versicliere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen ,
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzügiich und unaufgefordert bis zum Abschluss 'des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen. . • ,

Ort, Datum

€^{ l^.G^.202^ .1

Unt^chrift • .

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


